
Pfauenauge

Das Schwierigste beim Schmetterling ist doch
immer, die beiden Flügelhälften gleich hin zu
bekommen. Darum ein wenig getrickst Und
sorry, ich hab´s nicht auf weniger Bilder hin
bekommen.

Nehmt ein Blatt Papier, faltet es in der Mitte
und zeichnet eine Flügelhälfte auf. Das Papier
sollte auseinander gefaltet auf dem Stein Platz
haben.

Nun entlang der gezeichneten Linie
ausschneiden.

Auseinander klappen und auf dem Stein
platzieren.

Umrisse nachfahren und die Körpermitte
festlegen.



Flügel und Augen grob einteilen.

Endlich Farbe. Die Augen sollen leuchten,
deshalb grundiere ich sie mit weiß vor.

Hauptfarbe rot - hier geht´s noch nicht so
genau. Übrigens - am Leichtesten ist es
immer, wenn ihr ein Foto vom Pfauenauge
vor euch habt...

Mit dunkelbraun umranden. Den Farbverlauf
in der Mitte und unten schafft man am
leichtesten, wenn man mit den Fingern in die
Farbe wischt.

Zwischendrin ein paar Akzente setzen



Auch hier gehen die Farbverläufe am
einfachsten, wenn man die Farbe mit den Fingern
verwischt. Für die Streifen in den oberen Flügeln
einfach gelb mit Wasser verdünnen.

Das hintere Körpersegment mit hellbraun
andeuten.

Nun die Augen beleben

Ich hab mit blau vorgemalt und mit einer
Perlmutt-Farbe etwas Schimmer rein gebracht.

Alles schwarz umranden.

Mit weiß ein paar Lichtpunkte setzen und mit
schwarz noch ein wenig nach korrigiert.
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Vielen Dank an Sonja Hartmannsgruber für dieses schöne Tutorial.

Und am wichtigsten - der
Schatten, damit es aussieht, als
ob der Schmetterling auf dem
Stein sitzt.
Dazu einfach schwarz mit Wasser
verdünnen.
Ich weiß, nicht einfach, aber mit
dem Papiertrick, könnt ihr natürlich
auch Fantasie Schmetterlinge
gestalten. Hauptsache die beiden
Körperhälften sind gleich.

Viel Spaß dabei.


